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��� �  Vorwort des Gemeindepräsidenten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger 
 
Man kann aus zwei verschiedenen Richtungen 
an einen Tag herangehen, 
von der Sorge oder von der Begeisterung her - 
wir haben die Wahl. 
Wenn wir Begeisterung wählen, 
dann sind wir immer von ihr erfüllt! 
 
 
Nur wenig gelingt sofort. Wer um die Schwierig-
keit des Anfangs und die Tücken des Objekts 
weiss, bringt leichter jene Zuversicht auf, die zu 
beharrlicher Zielstrebigkeit gehört. Es ist das Ver-
trauen ins schliessliche Gelingen, das uns Faden 
und Nadelöhr immer wieder aufeinander zubewe-
gen lassen, bis endlich eingefädelt ist. So geht es 
mit vielem. Auch für den Neubau der Mehrzweck-
halle und den Fernwärmeverbund benötigt es 
Vertrauen ins schliessliche optimale Gelingen. 
 
Am Dienstag, 4. März 2008 werden wir eine aus-
serordentliche Urversammlung durchführen. Ei-
nerseits geht es hierbei um eine Kreditanpassung 
für die Mehrzweckhalle und anderseits um einen 
Kreditbeschluss für das Holzschnitzelprojekt mit 
Fernwärmeverbund. Beide Anträge werden wir an 
der Urversammlung sachlich begründen, darlegen 
und zur Genehmigung unterbreiten. Ich hoffe, 
dass uns Faden und Nadelöhr aufeinander zube-
wegen lassen, damit eingefädelt werden kann.  
 
Es würde mich freuen, möglichst viele Einwohne-
rinnen und Einwohner für diese wichtigen Ge-
schäfte an der Urversammlung begrüssen zu 
können. 
 

Bei den Eidgenössischen Abstimmungen vom 23. 
/ 24. Februar müssen wir eine alte gesetzliche 
Regelung im Wahlbüro wieder konsequent  hand-
haben und durchsetzen. Die Details findet Ihr im 
Blattinneren und ich bitte die Bevölkerung diesbe-
züglich um das nötige Verständnis und Einhaltung 
dieser Massnahme. 
 
Anfangs März werden die Gemeindevertreter von 
Ried-Brig und Termen mit den Verantwortlichen 
von PostAuto Schweiz AG eine Sitzung abhalten. 
Den Gemeinden werden an diesem Treffen mög-
liche Verbesserungspotentiale und Lösungsvari-
anten unterbreitet, welche noch in dieser Fahr-
planperiode umgesetzt werden müssen. Eine op-
timale Postauto-Verbindung  Brigerberg  ist ein 
wesentlicher Bestanteil unserer Wohnqualität. Der 
Gemeinderat wird sich für die Anliegen der Bevöl-
kerung einsetzen und dankt den Mitbürgerinnen 
und Mitbürger für die konstruktiven und sachli-
chen  Kundenreaktionen.  
 
In den letzten Tagen wurden die Steuererklärun-
gen zugestellt. Meines Erachtens sind Steuerhin-
terziehungen und Steuerbetrug Diebstahl an uns 
allen. Ich bitte Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, Ihre Steuererklärung korrekt und wahr-
heitsgetreu auszufüllen und der Öffentlichkeit die 
Mittel zu geben, damit sie ihre Aufgaben wahr-
nehmen kann. 
Dafür danke ich Ihnen und verspreche auch in der 
Gemeinde alles dranzusetzen, dass die vorhan-
denen Mittel sparsam und wirksam eingesetzt 
werden. 
 
Mit den besten Wünschen  

 
Ihr Gemeindepräsident 

 
 
 
 

Herbert Schmidhalter 



��� �  Einladung zur ausserordentlichen 
Urversammlung 4. März 2008 
 
Wir freuen uns, Sie zur ausserordentlichen Urversammlung am Dienstag, 4. März 2008 um 20.00 
Uhr in den Burgersaal einladen zu dürfen. 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Urversammlung vom 4. Dezember 2007 
4. Kreditanpassung Neubau Mehrzweckhalle 
5. Kreditbeschluss Holzschnitzelprojekt mit Fernwärmenetz 
6. Verschiedenes 
 
Die aufgeführten Traktanden mit allen erforderlichen Unterlagen liegen gemäss GGO während den 
offiziellen Schalterstunden auf der Gemeindekanzlei zur öffentlichen Einsicht auf.  
 
Ried-Brig, 7. Februar 2008 
 
Munizipalgemeinde Ried-Brig 
Herbert Schmidhalter Romeo Blatter 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
 
 

��� �  Anträge an die Urversammlung 
 
�  Traktandum 4: Kreditanpassung Neubau Mehrzweckhalle  
 
Ausgangslage 
Die Urversammlung von Ried-Brig hat am 5. De-
zember 2006 einem Kredit von Fr. 5'000'000.-- 
zur Erstellung einer neuen Mehrzweckhalle zuge-
stimmt. Basis für diesen Beschluss bildete der 
öffentliche Studienwettbewerb, welcher im Vorfeld 
stattgefunden hatte. Das Siegerprojekt der ar-
architekten gmbh wurde anschliessend auch auf 
der Kostenseite analysiert und überprüft. 
Nun liegen uns die Fakten der Realität vor, und 
wir sehen, dass der damalige Beschluss mit der 
aktuellen Arbeitsvergabe und dem Kostenvoran-
schlag nicht übereinstimmt.  
Der Gemeinderat betrachtet es für notwendig, 
dass die gesamte Finanzierung offen kommuni-
ziert wird. Aus diesem Grunde hat er sich ent-
schlossen, die Finanzierungslücke noch vor Bau-
beginn vom Souverän genehmigen zu lassen. 
 
 
 
 
 

Was sind die Gründe für die Kreditanpas-
sung? 
Der Studienauftrag ermittelte im Rahmen eines 
Wettbewerbs das sinnvollste Projekt für unsere 
Gemeinde mit unseren Bedürfnissen. Die Kosten-
ermittlung erfolgte auf Basis des Bauvolumens. 
Leider müssen wir zur Kenntnis nehmen, dass 
seit dem Dezember 2006 die Bauteuerung mar-
kant in die Höhe geschnellt ist. Allein hier musste 
eine Teuerung von ca. 15% festgestellt werden.  
Zusätzlich wurden die zwei Vereinszimmer ent-
sprechend vergrössert, dass diese den Normen 
eines Schulzimmers entsprechen.  
 
Kostenzusammenstellung 
Bodenerwerb Fr. 900'000.-- 
Gebäude Fr. 4'400'000.-- 
Umgebung Fr. 35'000.-- 
Einrichtung/Aussstattung Fr. 385'000.-- 
Baunebenkosten Fr. 15'000.-- 
Total Kosten Fr.  5'735'000.-- 
Genehmigter Kredit UV 2006 Fr. 5'000’000.-- 
Finanzierungslücke Fr. 735'000.-- 
Kreditanpassung Fr. 800'000.-- 



 

Antrag an die Urversammlung 
Der Gemeinderat von Ried-Brig beantragt der 
Urversammlung die Anpassung des bereits ge-
nehmigten Kredites um Fr. 800'000.--. 
 
 

 
 
 
 
 

 
�  Traktandum 5: Kreditbeschluss Holzschnitzelprojekt mit Fernwärmenetz   
 
Ausgangslage 
Beim An- und Umbau des Burgerhauses machte 
sich die Gemeinde erstmals Gedanken über eine 
alternative Energieversorgung. Schon damals war 
für den Rat klar, dass wir mittelfristig auf einen 
CO2 neutralen Energieträger wechseln müssen. 
Neben ökologischen standen natürlich auch wirt-
schaftliche und ideelle Punkte zur Entscheidfin-
dung zur Seite. Nach eingehender Prüfung stellt 
der Gemeinderat fest, dass es sinnvoller ist, eine 
solche Anlage in einem grösseren Wärmeverbund 
zu realisieren. Aus diesem Grunde wurde im Stu-
dienauftrag die mögliche Integration einer alterna-
tiven Energieversorgung zur Auflage gemacht.  
Nachdem sich die Realisierbarkeit bestätigt hat, 
wurde im Rat der Grundsatz gefällt, dass für die  
öffentlichen Gebäude kurz- bis mittelfristig auf 
einen CO2 neutralen Energieträger für Heizzwe-
cke zu wechseln ist.  
Durch das Turnhallenprojekt konnte nun die Idee 
weiter konkretisiert und voran getrieben werden. 
Die Machbarkeitsstudie zeigte auf, dass eine 
Realisierbarkeit in einem wirtschaftlich vertretba-
ren Rahmen möglich ist. Der Entscheid wurde 
dann noch von den stark angestiegenen Erdöl-
preisen positiv untermauert. Nicht zuletzt soll die-
ses Projekt auch einen Vorzeigecharakter darstel-
len.  
 
Anschluss und Finanzierung von Privatliegen-
schaften 
Die Kostenermittlung beinhaltet ausschliesslich 
die öffentlich genutzten Liegenschaften. Damit 
das Projekt noch wirtschaftlicher realisiert und 
betrieben werden kann, wurde mit der vorhande-
nen Leistungsreserve Privatliegenschaften eine 
Anschlussmöglichkeit geboten. Die Anschlussar-
beiten von Privatliegenschaften werden zu 100% 
von den Privatpersonen übernommen. In der Zwi-
schenzeit haben 8 Privatgebäude schriftlich eine 
Teilnahme bestätigt.  
 
 

Welcher Energieträger 
Bei der Frage nach einem alternativen Energie-
träger kamen mehrere Varianten in Frage. In An-
betracht der grossen Heizleistung, der Nachhal-
tigkeit, der Arbeitsplatzbeschaffung, der Versor-
gungssicherheit und weiterer wichtiger Punkte 
sprach alles für die einheimische Holzschnitzelin-
dustrie. Mit den Forstrevieren Brig-Glis und Bri-
gerberg/Ganter konnten bekannte einheimische 
Kräfte als Energieversorger gewonnen werden. 
 
Folgende Punkte waren ausschlaggebend 
�� Einheimische Produktion 
�� Bekannte und seriöse Partner 
�� Preisstabilität 
�� Erhaltung und Schaffung von Arbeitsplätzen in 

der Region 
�� Nutzung und Bewirtschaftung von Schutzwäl-

dern 
�� CO2-Neutral 
�� Reduktion von jährlich ca. 80'000 L Heizöl 
 
Kostenzusammenstellung 
Gebäudeanteil Fr. 370’000.-- 
Heizungsanteil Fr. 450'000.-- 
Fernwärmenetz Fr. 350'000.-- 
Wärmetauscher Fr. 50'000.-- 
Umrüstung best. 
Heizzentralen   
Gebäude Fr. 70’000.-- 
Demontagen und Entsorgung 
alte Einrichtungen Fr. 27'000.-- 
Subventionen Fr. -50'000.-- 
Zwischentotal Fr. 1'267'000.-- 
Kreditantrag Fr. 1'300'000.-- 
 
Antrag an die Urversammlung 
Der Gemeinderat von Ried-Brig beantragt der 
Urversammlung einen Kredit von Fr. 1'300'000.--. 
 
 
 
 

 
 



 

��� �  Die Gemeinde informiert 
 
 

��� �  Aus den Ratssitzungen 
 
Termine Urversammlungen 
Die Termine für die ordentlichen Urversammlun-
gen im Jahr 2008 wurden vom Gemeinderat wie 
folgt festgesetzt. 
Dienstag, 3. Juni 2008  
Dienstag, 2. Dezember 2008 
 
 
Organisation und Sicherheit bei 
grösseren Festanlässen 
Bei grösseren Festanlässen wie z.B. dem Loser-
ball müssen wir leider vermehrt von Schlägereien 
und anderen negativen Begleiterscheinungen 
Kenntnis nehmen. Die gemachten Erfahrungen 
vom letzten Herbst zwangen den Gemeinderat, 
sich grundsätzlich einmal Gedanken über das 
Sicherheitsdispositiv zu machen. Diesbezüglich 
wurde mit den Verantwortlichen der Stadtpolizei 
Brig-Glis Kontakt aufgenommen um nach praxis-
gerechten Lösungen zu suchen. Grundsätzlich ist 
der Rat der Meinung, dass obgenannte Feste zu  
unserer Gesellschaft gehören. Es kann und darf 
aber nicht sein, dass solche Festlichkeiten zu 
einer Gefahr für die Festbesucher sowie für unbe-
teiligte Passanten werden. Im Laufe des Früh-
jahrs wird die Gemeinde mit den Organisatoren 
Kontakt aufnehmen um die neuen Bestimmungen 
durchzugeben. 
 
 
Saltinaschlucht 
Der Staatsrat des Kantons Wallis hat das Projekt 
„Wanderweg Saltinaschlucht“ der Stadtgemeinde 
Brig-Glis genehmigt. Das Projekt tangiert auf ei-
nem kleinen Wegteil Rieder Territorium. Die Ge-
meinde betrachtet es als Notwendigkeit, für die-
sen Wegverlauf eine entsprechende schriftliche 
Vereinbarung mit unserer Nachbargemeinde zu 
unterzeichnen. In dieser werden die Finanzierung, 
der Unterhalt sowie die Haftungsproblematik ge-
regelt. 
 
 
Postautoverbindungen 
Auf den Fahrplanwechsel im Dezember 2007 hat 
für uns alle ein neues Mobilitätszeitalter stattge-

funden. Neben der Neat-Eröffnung erfolgten auch 
grössere Eingriffe in den Fahrplan zur Erschlies-
sung des Brigerbergs. 
Dabei müssen wir feststellen, dass für Berufs-
pendler das Angebot nicht stimmt, und ein Wech-
sel auf den umweltfreundlicheren öffentlichen Bus 
nicht gerade animierend ist. Um diesen Missstand 
zu beheben, findet Anfangs März mit Postauto 
Oberwallis eine Koordinationssitzung statt. An 
dieser wird das aktuelle Fahrplanangebot vertieft 
ausdiskutiert. In Anbetracht, dass der öffentliche 
Verkehr alleinig mit Steuergeldern unserer Ge-
meinde im Betrag von Fr. 80'000.-- mitfinanziert 
wird, ist unseres Erachtens die Forderung absolut 
berechtigt. Nach Vorliegen von möglichen Ände-
rungsvarianten werden wir Sie weiter informieren. 
 
 
Kommunalfahrzeug 
Das bestehende Kommunalfahrzeug der Marke 
Fendt ist bereits 20 Jahre alt und am Ende seiner 
Betriebzeit angelangt. Grössere Reparaturen ma-
chen für ein derart stark beanspruchtes Fahrzeug 
keinen Sinn mehr. 
Nach einem zweckmässig erstellten Anforde-
rungsprofil wurde im Einladungsverfahren die 
Firma Ammetter AG zur Lieferung eines Ersatz-
fahrzeuges beauftragt. Die Kosten für das neue 
Fahrzeug, einen Schneepflug sowie einer neuen 
Schneefräse belaufen sich auf Fr. 158'860.70. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



��� �  Personelles 
 
Im Mitteilungsblatt Nr. 4/2007 haben wir die neu 
geschaffene KV-Lehrstelle sowie die Stellenaus-
schreibung des Flurhüters öffentlich ausge-
schrieben. 
 
KV-Lehrstelle 

 

Auf die Ausschreibung im Mitteilungsblatt sowie 
in der Tagespresse haben sich 11 Bewerberin-
nen und Bewerber für den interessanten Ausbil-
dungsplatz beworben. Da keine Bewerbungen 
aus Ried-Brig und Termen eingegangen waren, 
hat der Gemeinderat Frau Alessandra Avenoso 
als KV-Lehrtochter ernannt. Frau Avenoso ist 
wohnhaft in Brig und besucht zurzeit die Sekun-
darschule an der OS Brig-Glis. Wir heissen Ales-
sandra herzlich willkommen bei uns und wün-
schen ihr eine lehrreiche Zeit in Ried-Brig. 
 
 
Flurhüter 
Auf die Ausschreibung haben sich mehrere Per-
sonen für die Stelle des Flurhüters beworben. 
Der Gemeinderat hat Herr Paul Frachebourg auf 
den 1. Januar 2008 als neuen Flurhü-
ter/Deponiewart ernannt. Bei Absenzen wird die-
ser unterstützt durch Herr Pece Antonio aus 
Ried-Brig. Beide heissen wir herzlich willkommen 
und wünschen ihnen bereits heute viel Freude im 
neuen Tätigkeitsfeld. 
 
 

 
 
 

��� �  Steuererklärung 2007 
 
Wieder einmal ist es soweit. In den letzten Tagen 
erhielten alle steuerpflichtigen Personen die 
Steuererklärungen für das Jahr 2007 zugestellt. 
Diese ist ausgefüllt und unterzeichnet bis am 
31. März 2008 der Gemeinde abzugeben . 
Grundsätzlich ändert sich nicht viel gegenüber 
dem Steuerjahr 2006. Neben einem Vergütungs-
zins wird neu auch ein negativer Vergütungszins 
berechnet.  
Falls Ihnen ein Computer zur Verfügung steht, 
empfehlen wir Ihnen das Ausfüllen der Steuerer-
klärung mit der Gratis-Software des Kantons. Der 
Download steht unter folgendem Link zur Verfü-
gung:  http://www.vs.ch/Navig/navig.asp?.  

Auf Wunsch stellen wir Ihnen das Programm auch 
auf einer CD kostenlos zur Verfügung. Diese kann 
auf der Gemeindekanzlei abgeholt werden. 
Das Personal der Gemeindekanzlei steht Ihnen 
bei Fragen gerne zur Verfügung. Ebenfalls be-
steht die Möglichkeit, die Kanzleimitarbeiter zum 
Ausfüllen der Steuererklärung beizuziehen.  
Die Dienstleistung wird zu folgenden Konditionen 
erbracht. Neben einer Minimalpauschale von Fr. 
50.--/Steuererklärung erfolgt das Ausfüllen nach 
effektivem Zeitaufwand. 
Frau Eyer Alexandra steht Ihnen für Fragen oder 
für Terminvereinbarungen gerne zur Verfügung. 
 
 



��� �  Schule Ried-Brig 
 

 
 
Wintersportwoche der Primarschule  
Während den letzten Jahren führte die Primar-
schule einen Skinachmittag und ein Skirennen 
durch. Dies entsprach 2 von 5 Halbtagen, die die 
Schule gemäss dem kantonalen Reglement für 
Sporttage während eines Schuljahres einsetzen 
kann. 
 
Die Schulkommission hat im November 2007 ent-
schieden, während dem laufenden Schuljahr eine 
Wintersportwoche für die Primarschüler durchzu-
führen. Dabei stützte sie sich auf die positiven 
Ergebnisse der im Oktober durchgeführten El-
ternumfrage. Gleich mehrere Ziele sollten mit die-
sem Projekt erreicht werden können: Verbesse-
rung der skitechnischen Fähigkeiten, Sicherheits-
regeln kennen lernen, Freude am Wintersport 
gewinnen, Förderung der Bewegung, zumutbare 
finanzielle Kosten für die Eltern und nicht zuletzt 
eine Sensibilisierung der Schüler für den Touris-
mus.  
Im Rahmen dieser Neuorganisation der Sportakti-
vitäten wurde unter Berücksichtigung der aussa-
gekräftigen Eltern-Umfrageergebnissen ebenfalls 
beschlossen, das Skirennen an einem schulfreien 
Tag durchzuführen. 
Die Organisations- und Vorbereitungsarbeiten der 
Wintersportwoche sind vom unserem Schuldirek-
tor in Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen 
wahrgenommen worden. Die Kosten für die Eltern 
konnten dank der Beteiligung der Gemeinde so-
wie der gratis zur Verfügung gestellten Anlagen 
durch die Rosswald Seilbahnen AG minimiert 
werden. 
 
Zusammen mit den Primarschülern der Gemeinde 
Termen wurden während vier Tagen im Januar 
am Nachmittag auf dem Rosswald dem Ski- und 
Snowboard-Unterricht beigewohnt.  

Die Primarschüler wurden gemäss ihrem Können 
in unterschiedliche Stärkeklassen eingeteilt. 
Die nun gemachten Erfahrungen werden von den 
Schulbehörden ausgewertet; Rückmeldungen der 
Eltern, Schülern und Lehrpersonen sind jederzeit 
willkommen. 
 
Ich möchte allen beteiligten Personen und Institu-
tionen einen Dank zukommen lassen: der Ge-
meinde Ried-Brig und den Rosswald Bahnen für 
die finanzielle Unterstützung, der Schneesport-
schule Rosswald für den kompetenten fachtechni-
schen Unterricht, dem Skiclub für die Organisation 
des Rennens, dem Schuldirektor für die Projektlei-
tung, den Lehrpersonen für die Mithilfe und 
Betreuung der Schüler sowie den Eltern für die 
Organisation des Zubringerdienstes.  

 
Einen besonderen Dank richte ich an alle Primar-
schüler und -schülerinnen, die mit ihrem diszipli-
nierten Auftreten das Seinige dazu beigetragen 
haben, dass einer nochmaligen Durchführung der 
Wintersportwoche im Januar 2009 eigentlich 
nichts im Wege stehen sollte. 
 

Urban Eyer, Schulpräsident 
 
 
 
 
 



��� �  Schul- und Ferienplan 2008/2009 
 
Schulbeginn Montag, 18. August 2008, morgens 
Schulschluss Freitag, 26. Juni 2009, abends 
 
Schulferien 
Herbstferien Freitag, 10. Oktober 2008, abends 
 Montag, 27. Oktober 2008, morgens 
Weihnachtsferien Dienstag, 23. Dezember 2008, abends 
 Montag, 5. Januar 2009, morgens 
Sportferien Freitag, 13. Februar 2009, abends 
 Montag, 2. März 2009, morgens 
Osterferien Donnerstag, 9. April 2009, abends 
 Dienstag, 14. April 2009, morgens 
Auffahrt Freitag, 15. Mai 2009, abends 
 Montag, 25. Mai 2009, morgens 
 
Feiertage 
Maria Empfängnis (Montag, 8. Dezember 2008), St. Josef (Donnerstag, 19. März 2009), Auffahrt 
(Donnerstag, 21. Mai 2009), Fronleichnam (Donnerstag, 11. Juni 2009).  
 
Zusätzliche freie Tage 
Pfingstmontag, 1. Juni 2009 
 

 
��� �  Herzliche Gratulation zum 90. Geburtstag  
 

 

Am Samstag, 19. Januar 2008 durfte Herr Josef 
Welschen den 90. Geburtstag feiern. Wir wün-
schen dem rüstigen Jubilaren weiterhin gute Ge-
sundheit und alles Gute. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

��� �  Neujahrsempfang 
 

 
Am 1. Januar 2008 fand der traditionelle Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Ried-Brig statt. 
Neben den obligaten Neujahrsgrüssen nah-
men mit Freude und mit Stolz die Jungbürge-
rinnen und Jungbürgern des Jahrgangs 1990 
den Bürgerbrief entgegen. 
 
Ende 2007 erkämpften sich an den Karate-
Europameisterschaften in Italien Frau Caroli-
ne Ruppen und Frau Fabienne Schnidrig in 
ihren Kategorien die Vize-Europameistertitel. 
Wir gratulieren Caroline und Fabienne für ihre 
hervorragenden Leistungen. 
Der Karatesport stellt bei uns eine Rand-
sportart dar. Dank diesen ausgezeichneten 
Ehrenplätzen wird sich dies in Zukunft sicher 
bald einmal ändern. 
 
Der Anlass wurde von der Musikgesellschaft 
Ried-Brig musikalisch umrahmt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



��� �  Hunde Kontrollmarke 
 
Ab dem 1. Januar 2005  müssen alle Hunde, die 
älter als 6 Monate sind, mit einem elektronischen 
Chip versehen sein. Falls dies nicht der Fall sein 
sollte, kann das Tier durch Polizeiorgane be-
schlagnahmt und zwangsregistriert werden. Dies 
geschieht auf Kosten des Hundehalters. 
 
Haftpflichtversicherung 
Alle Hundehalter müssen eine Haftpflichtversiche-
rung abschliessen. Beim Lösen der Hunde-
Kontrollmarke ist die entsprechende Bescheini-
gung vorzuweisen. 
 
Hundehaltung an der Leine innerorts 
Die Hunde müssen innerorts an der Leine  und 
ausserorts unter Kontrolle  gehalten werden. 

Lösen der Hunde-Kontrollmarke 
Gemäss kant. Steuergesetz muss jeder Hund, der 
älter als 6 Monate ist, ein Hundeschild tragen. Wir 
rufen daher allen Hundebesitzern in Erinnerung, 
dass sie für ihren vierbeinigen Freund bis Ende 
März 2008 das Hundeschild im Betrag von Fr. 
125. - zu erwerben haben. Vielen Dank. 
 
Jeder Besitzer oder Halter eines Hundes, der die 
Hundemarke nicht einlöst, kann mit einer Nach-
steuer und einer Busse bis zum dreifachen Betrag 
der Steuer belegt werden. 
 
 
 

 
 

��� �  Abstimmungen und Wahlen 
 
Vorweisen der Stimmkarte 
Gemäss dem Gesetz über die politischen Rechte 
muss an der Urne zwingend der Stimmzettel vor-
gewiesen und abgegeben werden. Ohne dieses 
offizielle Papier ist es nicht mehr möglich, an der 
Urne abzustimmen. Wir bitten um Kenntnisnahme 
und danken für Ihre Mitarbeit. 
 
Kommunalwahlen 
Dieses Jahr finden die Gemeinde- und Burger-
ratswahlen statt. Infolge der generalisierten 
schriftlichen Stimmabgabe wurden vom Kanton 
auch die Wahltermine geändert. 

Neu finden die Kommunalwahlen bereits am Wo-
chenende vom 11. und 12. Oktober 2008 statt. 
Durch die generalisierte schriftliche Stimmabgabe 
ist es nicht mehr möglich, die Präsiden-
ten/Vizepräsidentenwahlen noch am gleichen 
Wahlabend durchzuführen. Die genauen Zusatz-
termine wurden vom Staatsrat noch nicht ab-
schliessend definiert. Sobald diese bekannt sind, 
werden wir Sie weiter informieren. 
 
 

 
 
 

��� �  Einwohnerkontrolle 
 
In den vergangenen Wochen haben wieder meh-
rere Familien und Einzelpersonen Ried-Brig als 
ihre Wohngemeinde gewählt. Wir hoffen, dass alle 
neuen Mitbürgerinnen und Mitbürger in unserer 
Gemeinde gut aufgenommen werden, damit sie 
sich am Brigerberg schon bald heimisch fühlen.  
 
Neue Einwohnerinnen und Einwohner 
�� Arnold Nicole, Simplonstrasse 117 
�� Arnold Raoul, Brei 75 
�� Bernhard-Zurwerra Luzia, Dorfstrasse 56 
�� Bonani Fabian und Claudia, Brei 83 
�� Chilver-Stainer Jennifer Avril, Simplonstrasse 

60 

�� Custode Salvator und Isabella, Bleike 42 
�� Gerber Franz, Simplonstrasse 9 
�� Hofer Martin und Gertsch-Hofer Erna, Neue 

Dorfstrasse 32 
�� Imhof Amanda, Lingwurm 41 
�� Jeitziner Karin, Bleikustrasse 14 
�� Jordan André und Doris mit Kinder Arno und 

Larissa, Bachtoli 7 
�� Klein Kevin, Alti Gassa 33 
�� Ksyk Paul, Simplonstrasse 60 
�� Leuthardt Patrik, Gassa 14 
�� Monteiro da Costa Bruno Migual, De Assunç-

ão Lopes Lusia Marlene mit Kind Vitor Hugo 
Lingwurm 6 



 

�� Negoescu Cristian und Gabriela, Simplon-
strasse 44 

�� Ritz Philipp und Stefanie, Neue Dorfstrasse 4 
�� Schnidrig Thomas, Lingwurm 37 
�� Strunck Florian, Lowinerstrasse 20 
�� Stubenhöfer Stefan, Lingwurm 29 
�� Wostbrock Birgit Charlotte, Simplonstrasse 9 
 
Familien, Damen und Herren, die unsere Ge-
meinde kürzlich verlassen haben: 
�� Arnold Ramona 
�� Bieler Stefanie 
�� Buri Michael 
�� Cornelius Holger 
�� Ficker Jens Bernd 
�� Goetze Marcus 
�� Gras Dominique und Jeannette 
�� Gschwind Mirjam 

�� Heintzmann Philipp 
�� Heinzmann Beatrice 
�� Lingner Andreas 
�� Lötscher Didier 
�� Margelisch Ignaz 
�� Müllner Claudia 
�� Otto Peter Gunther 
�� Reimann Dirk 
�� Riemers Mirko 
�� Rüttimann Daniel und Elisabeth mit Kinder 

Cindy und Janine 
�� Schmidhalter Tamara 
�� Scholz Steffen Michael 
�� Schwery Ivan 
�� Stellmacher Dirk 
�� Teichmann Mandy 
�� Zenklusen Philipp 

 
 

��� �  Bautätigkeit 
 
In den vergangenen Ratssitzungen wurden die 
folgenden grösseren Baugesuche bewilligt. 
�� Volken-Zuber Daniel und Nathalie, Neubau 

EFH 
�� Pfammatter Andreas, Neubau MFH 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

��� �  Feuerwehr Ried-Brig 
 

 
 
Die Agathafeier 2008 stand ganz unter dem Zei-
chen des Führungswechsels. Kommandant Rein-
hard Heinzen übergab das Kommando an Urs 
Zenklusen. Er kann dabei eine voll einsatzfähige, 
motivierte und bestens ausgebildete Mannschaft 
übernehmen. Neuer Kommandant-Stellvertreter 
wird der langjährige Offizier Christoph Michlig. 

Der Gemeinderat bedankt sich beim abtretenden 
Kommandanten für seine langjährige, pflichtbe-
wusste und tadellose Arbeit als Kommandant.  
Neben dem Kommandowechsel genehmigte der 
Gemeinderat folgende Beförderungen. 
�� Urs Zenklusen, Kommandant, Hptm 
�� Christoph Michlig, Kommandant Stv., Oblt 
�� Roland Arnold, Materialchef, Wm 
�� Andreas Kuonen, Gruppenführer, Kpl 
�� Rinaldo Pfammatter, Gruppenführer, Kpl 
�� Philipp Ritter, Gruppenführer, Kpl 
 
Infolge Erreichung der Altersgrenze wurden Hans-
Jürg Walser sowie Herr Urs Zumstein ehrenvoll 
aus der Feuerwehr entlassen. 
Ried-Brig kennt keine Nachwuchssorgen. Als Er-
satz für die abtretende Garde konnten vier junge 
Männer verpflichtet werden. Es sind dies Marcial 
Arnold, Fabian Bonani, Johannes Gemmet und 
Rinaldo Perrig. Wir wünschen ihnen viel Freude 
an dieser ehrenvollen und verantwortungsreichen 
Aufgabe. 
 



Informationen von Vereinen und Insti-
tutionen Für den Inhalt und die Richtigkeit der uns zugestellten Publikationen über-

nimmt ausschliesslich der organisierende Verein die Verantwortung. 
 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Ried-Brig dient 
der neutralen Information seiner Bürgerinnen und 
Bürger und soll das aktive Leben mit all seinen 
vielfältigen Facetten wiedergeben. Die Informati-
onsschrift soll grundsätzlich allen Kreisen von öf-
fentlichem Interesse zur Verfügung stehen. Damit 
die Informationsschrift offen und interessant ges-
taltet werden kann, sind wir auf Ihre  Beiträge an-
gewiesen. Wir danken allen für die Zustellung von 
Beiträgen. Dabei muss es sich nicht zwangsläufig 
nur um Vereine und Institutionen handeln. Zögern 
Sie nicht, und nehmen Sie mit uns Kontakt auf. 

Gemeindeschreiber Romeo Blatter beantwortet 
gerne Ihre Fragen und nimmt Anregungen und 
Publikationen entgegen. �  027 923 58 38 oder e-
mail romeo.blatter@ried-brig.ch.  
Beiträge sind bitte in elektronischer Form ab-
zugeben. Vorzugsweise und zur lebhafteren Ges-
taltung sind Fotos von guter Qualität in digitaler 
Form beizulegen. 
 
 
 

 
 
 

��� �  Burgerschaft Ried-Brig 
 

Burgerversammlung 2008 
Die Burgerversammlung findet am Freitag, 28. März 2008, um 20:00 Uhr  im Burgersaal von Ried-Brig 
statt. Alle Burgerinnen und Burger sind zu dieser Versammlung mit anschliessendem Trüch herzlich 
eingeladen. Das Los- und Begehrholz der Burgerschaft Ried-Brig kann im Anschluss an die Versamm-
lung bezogen werden. Die Burgerschaft hofft auf ein zahlreiches Erscheinen. 
 
Traktandenliste 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Burgerversammlung 2007 
4. Bericht des Burgerpräsidenten 
5. Kassabericht 
6. Revisorenbericht 
7. Budget 2008 
8. Liegenschaften 
9. Änderung des Wahlmodus 
10. Forstbetrieb Brigerberg/Ganter 
11. Aufnahme JungburgerInnen 
12. Verschiedenes 
13. Trüch 

 
Die Burgerrechnung für das Jahr 2007 ist abgeschlossen. Die Rechnung kann zwei Wochen vor der 
Versammlung während den Öffnungszeiten auf der Gemeindekanzlei Ried-Brig eingesehen werden. 
 
Burgerschaft Ried-Brig 
 
Der Burgerpräsident Die Burgerschryberin 
Borter Herold Schnyder-Michlig Myriam 
 
 
 



 

��� �  Samariterverein  
 

Damit Sportler sich und andern zu helfen wissen 
Sport hält Körper und Geist gesund. Er birgt aber auch Gefahren in sich, ein Sturz, eine Überlastung 
des Körpers, Prellungen, Verstauchungen. Sind Sie nicht froh, wenn Sie sofort richtig handeln können? 
Erste Hilfe heisst in einer Notlage das Richtige tun. Der Kurs „Notfälle im Sport“ der Samariter gibt allen 
Sportlerinnen und Sportlern Sicherheit, um sich selbst, aber auch Kolleginnen und Kollegen bei einem 
Missgeschick sofort richtig zu Helfen. 
Der Samariterverein Ried-Brig startet am 7. April den Kurs „Notfälle beim Sport“. Er dauert drei Abende 
zu je 2 Stunden. Der neue Kurs vermittelt allen, die regelmässig Sport betreiben, Grundkenntnisse in 
Erster Hilfe. Der Kurs kostet pro Teilnehmer Fr. 80.- inkl. Teilnehmerdokumentation und Ausweis. 
 
Refresherkurs 

 
Damit es Ihnen nicht auch so ergeht? 
 

Besuchen Sie einen  
Refresher-Kurs . 

 
Das Motto dieses Kurses lautet: Erste-Hilfe-

Kenntnisse auffrischen und Neues dazulernen  
 
Kursdaten: 25. + 26. Februar 2008 
Ort : Samariterlokal Ried-Brig 
Zeit: 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Kurskosten: 40.- Fr. pro Teilnehmer 
 
 
 

Anfragen und Anmeldungen für beide Kurse sind zu richten an: 
Samariterverein Ried-Brig 
Roten Fredy-Michel  Natel-Nr.:  079 280 45 66 
Müller Anneliese   Tel.Nr.:      027 924 13 78 
Internet:   www.rhone.ch/sv-brigerberg/  
 
 
Altkleidercontainer 

 
 

 
 
 
 

   
 
 

 
 
 
 

Ich stehe ab sofort beim Restaurant 
Simplon. Neu steht ein 2. Container auf 
der Deponie Bleike.  
Grössere Mengen Altkleider können 
auch während dem Jahr abgegeben 
werden.  
Kontaktperson ist: Jordan Reinhard  
Natel: 079 220 78 90 
Herzlichen Dank für die Unterstützung 

 



 

��� �  Anlasskalender 
 
 

Datum  Veranstaltung Organisation Ort + Benutzungsräume 
        

Februar        
2.2.2008 GV SN-Genossenschaft Rest. Simplon 
5.2.2008 Agatha Feuerwehr Ried-Brig   
6.2.2008 Aschermittwoch Pfarrei Ried-Brig   

9. + 10.02.2008 SN-Ausstellung SN-Genossenschaft Visp 
12.2.2008 Vortrag Sterbebegleitung (Öffentlich) Frauen- und Müttergemeinschaf Burgersaal (20.00 Uhr) 
15.2.2008 Fasnachtshock Kirchenchor Ried-Brig Restaurant 
15.2.2008 GV Brigerbärger Trachtuverein   
16.2.2008 GV SG Frohsinn Rest. Brigerberg 
17.2.2008 Sie & Er Rennen SC Brigerberg Rothwald 
22.2.2008 Schneeschulaufen/Schlitteln Tanzclub Brigerbärg Wasenalp 
23.2.2008 Curling Tanzclub Brigerbärg Visp 
23.2.2008 Abstimmungen Gemeinde Burgersaal 
24.2.2008 Abstimmungen Gemeinde Burgersaal    
25.2.2008 Wieder fit in der Nothilfe Samariterverein Vereinslokal 
29.2.2008 Gottesfäscht Pfarrei Ried-Brig   
29.2.2008 Schneeschulaufen  Frauen- und Müttergemeinschaf Klüsmatta 

März       
1.3.2008 Wasenhornstafette/Abfahrt SC Brigerberg Rothwald 
2.3.2008 Krankensonntag mit Krankensalbung Pfarrei Ried-Brig Pfarrkirche 
3.3.2008 Nothilfekurs Samariterverein Vereinslokal 
8.3.2007 Widermarkt SN-Genossenschaft Visp 
8.3.2008 Familiengottesdienst Pfarrei Ried-Brig Pfarrkirche 19.15 h 
8.3.2008 Messe für verstorbene Vereinsmitglieder und Samariterverein   
8.3.2008 Skitag MG Simplon Rothwald 
8.3.2008 GV GM Ganterbrätscher Turnhalle Termen 

15.3.2008 Frühlingsmarkt KuKo Altersheim Santa Rita 
16.3.2008 Palmsonntag  Pfarrei Ried-Brig Turnhalle Suppentag Mütterverein in der Turnhal-

le (Erlös an Walliser Krebsliga) 
19.3.2008 Josefstag, Kreuzweg auf den Burgspitz, Kirchenlotto Pfarrei Kirchenlotto Turnhalle 
19.3.2008 Carverrennen & Riesenslalom SC Brigerberg Rothwald 
20.3.2008 Gründonnerstag Pfarrei Ried-Brig   
21.3.2008 Karfreitag Pfarrei Ried-Brig   
23.3.2008 Ostersonntag Pfarrei Ried-Brig   
24.3.2008 Osterrennen Simplon SC Brigerberg Simplon 
28.3.2008 Burgerversammlung Burgerschaft Ried-Brig Burgersaal, 20.00 h 
29.3.2008 Eröffnungsschiessen SSZ Chalchofen Ried-Brig-Glis Schiessstand Chalchofen 
29.3.2008 Tanztraining Tanzclub Brigerbärg Turnhalle (Nachmittag) 
30.3.2008 1. Hl. Kommunion Pfarrei Ried-Brig   

April        
4.4.2008 Gottesfäscht Pfarrei Ried-Brig   
5.4.2008 Vorbereitungsnachmittag Firmung Pfarrei Ried-Brig   
5.4.2008 Messe für verstorbene Mitglieder Brigerbärger Trachtuverein   

5.+ 6.4.2008 Probeweekend MG-Simplon   
7.4.2008 Nothilfe im Sport Samariterverein Vereinslokal 
8.4.2008 Kurs Keilrahmen Collage Frauen- und Mütterverein Werkzimmer Schulhaus 

10.4.2008 Kurs Keilrahmen Collage Frauen- und Mütterverein Werkzimmer Schulhaus 
12.4.2008 Messe in Termen Jodlerklub Zer Taferna   
12.4.2008 GV SC Brigerberg Turnhalle Termen 
14.4.2008 CPR Grundkurs und Wiederholungskurs Samariterverein Vereinslokal 
15.4.2008 CPR Grundkurs und Wiederholungskurs Samariterverein Vereinslokal 
23.4.2008 Stifterversammlung Altersheim Santa Rita Altersheim Santa Rita 
25.4.2008 Volleyball-Turnier STV Ried-Brig Turnhalle 
25.4.2008 Schülerturnier FC Termen/Ried-Brig Sportplatz Termen 
26.4.2008 Familiengottesdienst Pfarrei Ried-Brig   
26.4.2008 Interner Tanzball Tanzclub Brigerbärg Turnhalle 
29.4.2008 Bittprozession, Maiandacht und Teileta im Hasel Pfarrei Ried-Brig + Termen   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

��� �  Forstrevier Brigerberg/Ganter 
 

In unserem Betrieb ist noch eine Lehrstelle  für die Ausbildung zum Forstwart mit eidg. Diplom  frei. 
 
Wir bieten : 
Seriöse Ausbildung auf dem ganzen Gebiet der Waldpflege. 
Interessante, abwechslungsreiche Arbeiten in einem jungen, aufgestellten und motivierten Team. 
Anstellungsbedingungen gemäss Lehrvertrag und GAV Waldwirtschaft Wallis (Cafor). 
 
Wir suchen : 
Freundlichen, naturverbundenen, motivierten Mann mit abgeschlossener Grundschulbildung der sich 
auf die tägliche Arbeit im Freien freut. 
 
Stellenantritt: 
1 August 2008 
 
Für weitere Auskünfte melde dich bei unserem Revierförster Schmidhalter Martin 079 628 70 32.  
 
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis 31. März 2008 zu senden an. 
 
 
Forstbetrieb Brigerberg / Ganter 
Schmidhalter Martin 
Gewerbestrasse 18 
3911 Ried-Brig 
 
 
 

��� �  Redaktionsschluss 
 
Der Redaktionsschluss für das nächste Mittei-
lungsblatt wird auf 31. März 2008 festgesetzt.  

 
 

 
 
 

��� �  Gemeindekanzlei 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Montag bis Freitag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
 
 
Sie finden uns via à vis der Kirche im Burgerhaus. 
Ausserhalb dieser Zeiten ist eine vorgängige tele-
fonische Terminvereinbarung erwünscht. 

 
Gemeindeverwaltung Ried-Brig 
Postfach 37 
3911 Ried-Brig 
�  027 923 58 38 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wegweisend in Qualität und Service 
Verkauf und Reparaturen aller Marken 

Garage Brigerberg – Gewerbezone – 3911 Ried-Brig 
Tel. 027 924 82 44 – garagebrigerberg@freesurf.ch 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 


